
Orthopädie/Unfallchirurgie

SPEZIELLE 
UNFALLCHIRURGIE TEIL I
Braunschweig, 03. – 05. Mai 2017

Akademie für chirurgische Weiterbildung und praktische Fortbildung

Empfohlen für  
Ärzte in Weiterbildung  
und Fachärzte



	 10.00 - 10.15	 Begrüßung
Thomas Gösling, Braunschweig

	 10.15 - 10.30	 Begrüßung BDC
Johannes M. Rueger, Hamburg

		  Hand und distaler Radius

	 10.30 - 11.30	 Übersichtreferat: Verletzungen von Handgelenk 
und Hand 
Johannes M. Rueger, Hamburg

	 11.30 - 13.30	 Seminar 1: Distale, intraartikuläre Radiusfraktur
Johannes M. Rueger, Hamburg

	 	 Seminar 2: Verletzung der Handwurzel
Michael Schädel-Höpfner, Neuss

	 	 Seminar 3: Mittelhand-/Fingerfrakturen
Martin Schmidt, Hamburg

	 13.30 - 14.15	 Mittagspause

		  Ellenbogen

	 14.15 - 15.00	 Übersichtreferat: Spezielle traumatische und 
posttraumatische Probleme des Ellenbogens
Stefan Piatek, Jan Schüttrumpf, Martin Röpke,  
Magdeburg

	 15.00 - 16.30	 Seminar 1: Frakturen des Ellenbogens  
(distaler Humerus, Olekranon, Radiusköpfchen)
Jan Schüttrumpf, Magdeburg

	 	 Seminar 2: Instabilitäten des Ellenbogens 
(Bandnaht, Bewegungsfixateur, sekundäre 
Rekonstruktion)
Stefan Piatek, Magdeburg

	 	 Seminar 3: Posttraumatische Folgezustände 
(Ellenbogensteife, Arthrose, Infekt)
Martin Röpke, Magdeburg

	 16.30 - 17.00	 Pause

		  Key note lecture

	 17.00 - 18.00	 Verbrennungen
Ramin Ipaktchi, Hannover

	  

MITTWOCH, 03. MAI 2017 DONNERSTAG, 04. MAI 2017

		  Fraktur und Weichteilschaden

	 08.00 - 09.00	 Übersichtreferat: Die komplizierte Fraktur – 
Weichteilschaden, Knochendefekt, 
Nervenverletzung, Gefäßverletzung
Christian Müller, Hannover

	 09.00 - 10.30	 Seminar 1: Initiales Management und 
Kompartmentsyndrom
Christian Müller, Hannover

 	 	 Seminar 2: Nerven/Gefäßverletzung 
(Plexusschaden, Radialisschaden, 
Extremitätenerhalt)
Nael Hawi, Hannover

	 	 Seminar 3: Knochen-/Weichteildefekt
Marcel Winkelmann, Hannover

	 10.30 - 11.00	 Pause

		  Polytrauma

	 11.00 - 12.00	 Übersichtreferat: Polytrauma
Frank Hildebrand, Aachen

	 12.00 - 13.30	 Seminar 1: Thoraxtrauma – 
was ist zu berücksichtigen?
Philipp Kobbe, Aachen

	 	 Seminar 2: Es blutet – was tun?
Hagen Andruszkow, Aachen

	 	 Seminar 3: Extremitätenverletzungen – 
Management beim Polytrauma
Philipp Lichte, Aachen

	 13.45 - 14.30	 Mittagspause

		  Kindertraumatologie

	 14.30 - 15.30	 Übersichtreferat: Kindliche Frakturen
NN

	 15.30 - 17.00	 Seminar 1: Obere Extremität

	 	 Seminar 2: Untere Extremität

	 	 Seminar 3: Wirbelsäule/Becken

	 17.00 - 17.30	 Pause

		  Key note lecture

	 17.30 - 18.30	 Knorpelschaden – was tun?
Martin Engelhardt, Osnabrück



		  Schulter

	 08.00 - 09.00	 Übersichtsreferat: Spezielle traumatische und 
posttraumatische Probleme des Schultergürtels
Helmut Lill, Hannover

	 09.00 - 10.30	 Seminar 1: Skapula/AC-Gelenk/Floating Shoulder
Gunnar Jensen, Hannover

	 	 Seminar 2: Schulterinstabilität/
Rotatorenmanschette
Florian Hahner, Hannover

	 	 Seminar 3: Proximale Humerusfraktur/
Schultersteife
Helmut Lill, Hannover

	 10.30 - 11.00	 Pause

		  Wirbelsäule

	 11.00 - 12.00	 Übersichtsreferat: Verletzung der Wirbelsäule
Stephan Sehmisch, Göttingen

	 12.00 - 13.30	 Seminar 1: HWS
Stephan Sehmisch, Göttingen

	 	 Seminar 2: BWS/LWS
Thomas Gösling, Braunschweig

	 	 Seminar 3: Verletzungen beim alten Menschen
Lukas Weiser, Göttingen

	 13.30 - 14.30	 Mittagspause

		  Key note lecture

	 14.30 - 15.30	 Pathologische Frakturen
Burkhard Wippermann, Hildesheim

	  

	

FREITAG, 05. MAI 2017 VORSITZENDE UND REFERENTEN

Dr. med. Hagen Andruszkow, Universitätsklinikum Aachen, Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, Pauwelsstr. 30, 
52074 Aachen 

Prof. Dr. med. Martin Engelhardt, Klinikum Osnabrück GmbH, Orthopädie, 
Unfall- und Handchirurgie, Am Finkenhügel 1, 49076 Osnabrück

Prof. Dr. med. Thomas Gösling, Städt. Klinikum Braunschweig gGmbH, 
Unfallchirurgie u. Orthopädische Chirurgie, Holwedestr. 16, 
38118 Braunschweig

Dr. med. Florian Hahner, DIAKOVERE Friederikenstift, Klinik für Unfall- und 
Wiederherstellungschirurgie, Humboldtstr. 5, 30169 Hannover

PD Dr. med. Nael Hawi, Medizinische Hochschule Hannover, Unfallchirurgie, 
Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover

Prof. Dr. med. Frank Hildebrand, Universitätsklinikum Aachen, Orthopädie 
und Unfallchirurgie, Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, Pauwelsstr. 30, 
52074 Aachen

Dr. med. Ramin Ipaktchi, Med. Hochschule Hannover, Zentrum Chirurgie, 
Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Carl-Neuberg-Str. 1, 
30625 Hannover

Dr. med. Gunnar Jensen, DIAKOVERE Friederikenstift, Klinik für Unfall- und 
Wiederherstellungschirurgie, Humboldtstr. 5, 30169 Hannover

PD Dr. med. Philipp Kobbe, Universitätsklinikum Aachen, Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, Pauwelsstr. 30, 
52074 Aachen

Dr. med. Philipp Lichte, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Schwerpunkt Unfallchirurgie, Universitätsklinikum Aachen, Pauwelsstr. 30, 
52074 Aachen

Prof. Dr. med. Helmut Lill, DIAKOVERE Friederikenstift, Klinik für Unfall- und 
Wiederherstellungschirurgie, Humboldtstr. 5, 30169 Hannover

PD Dr. med. Christian Müller, Medizinische Hochschule Hannover, 
Unfallchirurgie, Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover

PD Dr. med. Stefan Piatek, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Klinik für 
Unfallchirurgie, Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg

Dr. med. Martin Röpke, Uniklinikum Magdeburg A.ö.R., Klinik für 
Orthopädie, Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg

Prof. Dr. med. Johannes M. Rueger, Universitätsklinikum Hamburg-
Eppendorf, Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Martinistr. 52, 
20246 Hamburg

Prof. Dr. med. Michael Schädel-Höpfner, Städt. Kliniken Neuss, 
Lukaskrankenhaus GmbH, Chirurgische Klinik II, Preußenstr. 84, 41464 Neuss 

Dr. med. Martin Schmidt, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Unfall-, 
Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Martinistr. 52, 20246 Hamburg

Dr. med. Jan Schüttrumpf, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Klinik für 
Unfallchirurgie, Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg

PD Dr. med. Stephan Sehmisch, Universitätsmedizin Göttingen, 
Unfallchirurgie, Plastische und Wiederherstellungschirurgie,  
Robert-Koch-Str. 40, 37075 Göttingen

Dr. med. Lukas Weiser, Universitätsmedizin Göttingen, Unfallchirurgie, 
Plastische und Wiederherstellungschirurgie, Robert-Koch-Str. 40, 
37075 Göttingen

Dr. med. Marcel Winkelmann, Medizinische Hochschule Hannover, 
Unfallchirurgie, Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover

Prof. Dr. med. Burkhard Wippermann, HELIOS Klinikum Hildesheim GmbH, 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie, Senator-Braun-Allee 
33, 31135 Hildesheim

Die BDC|Akademie dankt allen Referenten für ihren Einsatz 
und ihr Engagement bei der Gestaltung dieses Seminars.

DANKE!



Die BDC|Akademie dankt den Partnern aus der Industrie und 
den BDC-Partnern für Chirurgische Weiter- und Fortbildung 
für die freundliche Unterstützung dieses Seminars.

DANKE!

SPONSOREN

Der Berufsverband der Deutschen Chirurgen definiert 

die chirurgische Weiter- und Fortbildung als eine seiner 

Kernaufgaben. Mit über 80 Seminaren jährlich bietet 

die BDC|Akademie bundesweit ein breites Portfolio für 

 Chi rurginnen und Chirurgen. 

Dabei achtet der BDC traditionell auf höchste Qua-

lität aller Angebote bei konstant günstigen Preisen 

und kommt nicht umhin, die Akademie jedes Jahr zu 

subventionieren. Dennoch wäre das Programm der 

BDC|Akademie ohne finanzielle und materielle Unter-

stützung der medizintechnischen und pharmazeuti-

schen Industrie nicht realisierbar. Als Anbieter innovati-

ver medizinischer Produkte haben einige Unternehmen 

ihre Verantwortung für die chirurgische Weiter- und 

Fortbildung – besonders auch für junge Chirurgen – 

erkannt und nehmen diese durch eine enge Kooperation 

mit der BDC|Akademie wahr.

Die Arbeit des BDC an modernen und zukunftsorientier-

ten Projekten der chirurgischen Weiter- und Fortbildung 

wird gezielt gefördert. Die Kooperation zeichnet sich 

durch eine langfristige und nachhaltige Unterstützung 

aus, die über das Sponsoring von Einzelveranstaltungen 

weit hinaus geht – beispielsweise durch die Unter-

stützung des berufspolitischen Engagements für hohe 

Weiterbildungs qualität sowie die Nachwuchsakquise 

mittels unserer Kampagne „Nur Mut!“.

Der BDC dankt diesen Unternehmen für die enge und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit und ihr Engagement 

für junge Chirurgen im Rahmen der Partnerschaft für 

 chirurgische Weiter- und Fortbildung.

Partner des BDC 
für chirurgische Weiter- 
und Fortbildung



Mitglied werden
Beantragen Sie jetzt Ihre Mitgliedschaft im BDC und werden Sie 
Teil des größten chirurgischen Netzwerkes in Deutschland! Durch 
Ihre Mitgliedschaft unterstützen Sie nicht nur die Schlagkraft einer 
modernen, durchsetzungsstarken Interessenvertretung. Sie nutzen 
diese Gemeinschaft zugleich für Ihren eigenen, erfolgreichen Weg 
in die Zukunft: 

 Umfangreiches Seminarangebot 

 Preisgekrönte E-Learning Plattform für Chirurgen 

  Vertretung und Beratung für alle berufspolitischen Interessen und 
Fragen 

 Rechtsberatung 

  Rechtsschutz im Mitgliedsbeitrag enthalten, viele interessante 
Zusatzangebote 

  Immer up to date: Kompletter Informations- und Onlineservice für 
Chirurgen 

  Exklusive Angebote und Konditionen für Reise, Lifestyle, Kunst, 
Kultur uvm. 

Kontakt und Informationen:   Telefon: 030/28004-140 bzw. -141
E-Mail: mitglieder@bdc.de
Web:  www.bdc.de

Junge Kolleginnen und Kollegen 

willkommen! Bereits während 

des Medizinstudiums sollten 

Sie Mitglied im BDC werden!

WILLKOMMEN IN EINEM STARKEN NETZWERK

Mit der Smart-Learning-Methode
Ein modernes Lernkonzept für fl exible und individuelle Fortbildung:

   - Zertifi zierter Kurs
-  Anerkannte strukturierte curriculare  Fortbildung 

gemäß Mustercurriculum der Bundesärztekammer

   21 Online-Lernmodule

   2 Tage Präsenzveranstaltung

   Abschlusscolloqium & Testat

    Teilnahmezertifi kat

   2 Jahre Learning Community - Ärzte

   Jetzt anmelden:
http://www.ecme-center.org/hba

  60 

CME-
Punkte!

Kompaktkurs – geeignet für alle Ärzte:

Hygiene-
beauftragter 
Arzt (HBA)



QR-Code: Per Handy direkt auf  
die Online-Anmeldeseite *E
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ANMELDUNG

Online: 	� www.bdc.de  
Rubrik BDC|Akademie

Fax: 	 030/28004-129
E-Mail: 	 akademie@bdc.de

Ich melde mich an für das Seminar „Spezielle Unfallchirurgie Teil I“ vom  
03. – 05. Mai 2017 in Braunschweig.

Kurs-Nr.: 23680

Ich bin Mitglied des BDC:	 Mitgliedsnummer:

  ja	   nein

Mitglieder:	 € 300,-	 Nichtmitglieder:	 € 500,-

Rechnung an		   Dienstanschrift 	   Privatanschrift

Name:		    Herr	   Frau

Titel/Vorname/Name

EFN*

Dienstanschrift:

Klinik/Praxis

Abteilung

Dienststellung

Straße 	 PLZ/Ort

Telefon	 Fax

E-Mail   Zur Bestätigung notwendig

Privatanschrift: 

Straße 	 PLZ/Ort

Ich erkläre hiermit, dass ich die Anmeldebedingungen der BDC|Akademie gelesen habe und 
akzeptiere. Ich bin damit einverstanden, dass die in meiner Anmeldung genannten Daten 
zum Zwecke der Durchführung der Veranstaltung maschinell gespeichert und genutzt 
werden dürfen. Ich bin damit einverstanden, dass die zertifizierende Landesärztekammer 
auf Anfrage die Teilnehmerliste des Seminars einsehen darf.

Datum 		

Unterschrift		

Zeit 03. – 05. Mai 2017

Veranstaltungsort Städtisches Klinikum Braunschweig gGmbH
Bildungszentrum
Fort- und Weiterbildung
Naumburgstr. 15
38126 Braunschweig

Wissenschaftliche 
Leitung

Prof. Dr. med. Thomas Gösling
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie  
und Orthopädische Chirurgie 
Städt. Klinikum Braunschweig gGmbH 

Organisation Dr. med. Gabriele Streicher
Klinik für Unfallchirurgie und  
Orthopädische Chirurgie
Städt. Klinikum Braunschweig gGmbH

Anmeldung 
und Auskunft

BDC|Akademie
Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V.
Luisenstr. 58/59, 10117 Berlin
Telefon 030/28004120, Fax 030/28004129
akademie@bdc.de

Registrierung Ihre Anmeldung ist verbindlich, sobald Sie die 
Rechnung mit dem Teilnehmerausweis erhalten.  
Bitte überweisen Sie erst dann die Seminargebühr.

Der Veranstalter behält sich Programmänderungen vor.

Stornierung der  
Anmeldung

Zur Fristwahrung müssen Stornierungen immer 
schriftlich erfolgen. Es entstehen keine Stornie-
rungsgebühren, wenn ein Ersatzteilnehmer  
entsendet wird. 
Stornofristen:
• �Kostenfrei bis 28 Tage vor dem Seminar
• �50 % der Gebühr bis 7 Tage vor dem Seminar
• �kleiner 7 Tage oder bei Nichterscheinen  

berechnen wir die gesamte Gebühr

Seminargebühren Mitglieder des BDC� € 300,- 
Nichtmitglieder� € 500,-

Die Leistung ist gem. § 4 Nr. 22a UStG steuerfrei.

Fortbildung Es werden Fortbildungspunkte bei der Ärztekam-
mer Niedersachsen beantragt.

Unterkunft Es besteht ein Abrufkontingent bis zum 04.04.2017  
(Stichwort: „Berufsverband Dt. Chirurgen“) im

Vienna House Easy Braunschweig
Salzdahlumer Str. 137
38126 Braunschweig
Tel: 053126310
info.easy-braunschweig@viennahouse.com

Anreise mit der Zu Veranstaltungen der BDC|Akademie reisen Sie 
mit der Deutschen Bahn zum Sonderpreis. 
Buchen Sie jetzt online und sichern Sie sich das 
garantiert günstigste Ticket. Besuchen Sie  
www.bdc.de; unter der Rubrik BDC|Akademie/für 
Teilnehmer gelangen Sie zur Buchung. 
Telefonische Buchung möglich unter der Service-
Nummer +49 (0)1806 - 31 11 53 (gebührenpflichtig) 
mit dem Stichwort „Berufsverband Deutscher 
Chirurgen, BDC“.

ALLGEMEINE HINWEISE 

https://www.bdc.de/events/spezielle-unfallchirurgie-teil-i-03-05-mai-2017-brauschweig/


Langenbeck-Virchow-Haus 
Luisenstraße 58/59  
10117 Berlin

Tel.: 030/28004-120
Fax: 030/28004-129
Internet: www.bdc.de 
E-Mail: akademie@bdc.de 


